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Erreicht jeden Haushalt
in Eppertshausen !

Für Fragen rund um 
Drucksachen aller Art sind wir 

gerne Ihr Ansprechpartner.
Holen Sie sich ein Angebot ein.

Ihre Anzeige im 
 Mitteilungsblatt Münster

Wir drucken nach Ihren 
Vorstellungen oder Sie wählen 
aus unserem umfangreichen Sortiment.

Gerne drucken wir gegen einen Aufpreis 
Ihre Anzeige auch in Farbe.

Danksagung
Größe 90x60 mm
s/w = 86 Euro

Druckerei und Verlag
Ostring 9a • 63762 Großostheim-Ringheim
Tel.: 06026.60006-0
E-Mail: muenster@druckerei-reichert.de

Herzlichen Dank

für die vielen

Glückwünsche und

Geschenke

anlässlich unserer

Silberhochzeit

Max und Meta Muster

Danke

Über die Glückwünsche und aufmerksamkeiten

anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit

haben wir uns sehr gefreut. Wir möchten hiermit allen 

Gratulanten unseren herzlichen Dank aussprechen.

Max und Meta 
Muster
Musterhausen, april

25 Jahre – Unser Fest ist vorbei

Danke sagen wollen wir

– allen Gratulanten, Verwandten, Freunden und nachbarn

  für die vielen Glückwünsche und Geschenke

– allen Helfer(innen), die zum Gelingen des Festes beigetragen haben,

  auch im Hagelschauer

– dem Geschichtsverein und den Schoppesängern

– und nicht zuletzt den „Polterern“

Meta und Max Muster

Musterhausen, im Mai

Diamantenen Hochzeitanlässlich unserer

  Diamantenen Hochzeit

möchten wir uns bei allen nachbarn und Bekannten

herzlich bedanken, für die vielen Glückwünsche, Blumen

und Geschenke.

Besonderen Dank an Pfarrer klein für die schön gestaltete Hl. Messe, 

der Musikkapelle, dem Gesangverein, unseren kindern, enkelkin dern 

und Urenkeln, die zu diesem schönen Fest beigetragen haben.

Meta und Max Muster

Platzhalterstadt

1/6 Seite – 90 x 86 mm

1/8 Seite – 90 x 63 mm

1/6 Seite – 123 x 63 mm

1/6 Seite – 123 x 63 mm

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche und 

Geschenke zu meinem

85. Geburtstag.
Ich habe mich sehr darüber 

gefreut.

Meta Muster

Über die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem

70. Geburtstag

habe ich mich sehr gefreut und sage allen herzlichen Dank.

Besonders bedanken möchte ich mich beim Musikverein für das Ständchen 

und meinen Fußballbuben für ihren Besuch.

Platzhalterstadt, im September 
Max Muster

Herzlichen Dank

sage ich allen Verwandten, Freunden, Bekannten 

und Gratulanten, die mir mit ihren Glückwünschen 

und Geschenken zu meinem

80. Geburtstag
viel Freude bereitet haben.

Meta Muster

Marienhof, im Dezember 2004

HerzlicHen Dank

für die zahlreichen Glückwünsche

und Geschenke zu meinem

80. Geburtstag.

ich habe mich sehr darüber gefreut.

Max Muster

Musterhausen, im März 2004

anlässlich meines

 70. Geburtstages

möchte ich mich bei allen Verwandten, 

Freunden und Bekannten für die vielen 

Glückwünsche und Geschenke recht herzlich 

bedanken.

Meta Muster

Über die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem
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habe ich mich sehr gefreut und sage allen herzlichen Dank.

Besonders bedanke ich mich für die Spenden „Wir helfen kindern in 

ecuador“.

Musterhausen, im Juli 
M
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ich bedanke mich recht herzlich

bei allen, die mir zu meinem

  60. Geburtstag
gratuliert haben und mich mit

Geschenken und Glückwünschen bedachten.

Besonders bedanken möchte ich mich beim Herrn 

Pfarrer, Herrn Bürgermeister, dem Gesangverein, der 

Musikkapelle und der Freiwilligen Feuerwehr.

Marlene Platzhalter

Hochzeit
Größe 90x46 mm
s/w = 65,00 Euro 

Geburtstag
Größe 45x45 mm  
s/w = 43,00 Euro 

Mitteilungen der Verwaltung

Digitale Senioren
Die nächsten Termine stehen fest und zwar am Mittwoch den, 
14.01.2026 und 21.01.2026 von 15 – 16 Uhr im JUZ an der Bürgerhalle.
Wir treffen uns im Kleinen Kreis und behandeln individuelle Fragen, 
rund um Smartphone, Computer und Tablett. 
Wir bitten um Voranmeldung unter 06071-3009-43 oder 
jugendpflege@eppertshausen.de

Das Eppertshäuser Wochenblatt gratuliert
08.01.26  Frau Christel Beetz, Urberacher Straße 4 a� 73 Jahre
09.01.26  Herrn August Seibel, Nieder-Röder Straße 40� 81 Jahre 
10.01.26  Herrn Julius Hamberger, Franz-Gruber-Platz 16� 91 Jahre
13.01.26  Herrn Franz Keller, Ringstr. 5� 90 Jahre
14.01.26  Frau Ilona Schwarz, Am Kleinen Wäldchen 14� 71 Jahre

Apotheken-Notdienst� Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

Er beginnt um 9.00 Uhr und endet um 9.00 Uhr des folgenden Tages.
08.01.2026 �St. Georgs Apotheke, 64839 Münster, Altheimer Str. 7,  

Tel. 06071/3 11 86
09.01.2026 �Apotheke Esser oHG, 63322 Rödermark (Urberach),  

Traminer Str. 17, Tel. 06074/8 42 30
10.01.2026 �Rodau-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden),  

Dieburger Str. 35, Tel. 06074/9 85 01
11.01.2026 �Löwen-Apotheke, 64832 Babenhausen, Fahrstr. 81,  

Tel. 06073/25 34
12.01.2026 �Einhorn-Apotheke, 63110 Rodgau-Dudenhofen, 

Nieuwpoorter Straße 68, Tel.06106/2 89 77 95
13.01.2026 �Gartenstadt-Apotheke, 63110 Rodgau (Nieder-Roden), 

Hamburger Str. 1, Tel. 06106/7 20 40
14.01.2026 �Park-Apotheke, 64409 Messel, Rathausplatz 1,  

Tel. 06159/52 52
15.01.2026 �Apotheke im Medic-Center, 64823 Groß-Umstadt, 

Georg-August-Zinn-Straße 90, Tel. 06078 / 934810

�

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112

Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten: � An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich
Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr
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Katholische Pfarrgemeinden
St. Sebastian Eppertshausen

St. Michael Münster

Gottesdienste im Pastoralraum Bachgau
Freitag, 9. Januar 2026
16:00 Uhr	�Gemeindezentrum Haus Sebastian, Chorraum, 

Eppertshausen  Eucharistische Anbetung
Samstag, 10. Januar 2026
18:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster	 Abschlussandacht der 

Sternsinger für die Gemeinde mit dem „Segen to go“
Sonntag, 11. Januar 2026 - Taufe des Herrn
10:00 Uhr	�Kirche St. Peter und Paul, Dieburg 

Gründungsgottesdienst der Pfarrei: 
St. Christophorus - Dieburger Land mit dem Projektchor

Dienstag, 13. Januar 2026 - Gottfried von Kappenberg,
Ordensmann & Hl. Hilarius, Bischof von Poitiers, Kirchenlehrer
  9:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster  Eucharistiefeier 

† Eheleute Anna und Heinrich Kreher und Angehörige / für 
† Eheleute Katharina und Adam Grimm und Angehörige

Mittwoch, 14. Januar 2026
Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis
  9:00 Uhr	Valentinuskapelle, Eppertshausen  Wort-Gottes-Feier
18:00 Uhr	Bildstock Im Niederfeld, Eppertshausen  Rosenkranz
19:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster 

Geschenkte Zeit: „Zeit an der Krippe“
Freitag, 16. Januar 2026 - Freitag der 1. Woche im Jahreskreis
10:00 Uhr	�Seniorenzentrum St. Hildegard, Eppertshausen 

Eucharistiefeier
16:00 Uhr	�Gemeindezentrum Haus Sebastian, Chorraum, 

Eppertshausen  Eucharistische Anbetung
Samstag, 17. Januar 2026
Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten
18:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster  Eucharistiefeier ab 17:15 Uhr 

Beichtgelegenheit
Sonntag, 18. Januar 2026 - 2. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr	Kirche St. Sebastian, Eppertshausen  Wort-Gottes-Feier

Neue Kontaktdaten ab dem 01.01.2026:
Katholische Kirchengemeinde St. Christophorus, Dieburger Land
Bruchweg 11, 64832 Babenhausen� Telefon 06073 / 4241
E-Mail-Adresse: pfarrei.dieburger-land@bistum-mainz.de 
Bankverbindung:
DE90 3706 0193 0029 4670 05, BIC GENODD1PAX
Pfarrbüro St. Sebastian, Schulstraße 2 in 64859 Eppertshausen
Kerstin Murmann	
Öffnungszeiten:	 Montag		  17:00 - 18:00 Uhr
		  Donnerstag	 10:00 - 12:00 Uhr
Gemeindereferentin claudia.schoening@bistum-mainz.de,
Tel.: 0163 / 2931517
Pfarrbüro St. Michael, Frankfurter Straße 31 in 64839 Münster
Marina Straszewski	
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	14:00 - 16:00 Uhr
		  Freitag	 10:00 - 12:00 Uhr
Gemeindereferentin regina.schindler-christe@bistum-mainz.de,
Tel.: 0176 / 12539378
In dringenden seelsorglichen Fällen:
Leitender Pfarrer Alexander Vogl - Tel.: 0176 / 12539345
Pfarrvikar: Bernhard Schüpke - Tel.: 0176 / 12539377

Meßdienerplan
Samstag, den 10.01.2026
18:00  Uhr  Altar: Marie Weiß, Kamil Mattyssek

Leuchter: Julian Herd, Mathias Reck

Männerchor: Die erste Probe im neuen Jahr beginnt am Donnerstag, 
dem 22.  Januar 2026 um 18:15 Uhr im Vereinslokal „Hotel Krone“.
Winterwanderung:
Am Sonntag, dem 18. Januar 2026 wandert die Vereinsfamilie bei der 
traditionellen Winterwanderung durch den heimischen Wald. Treff-
punkt ist um 14:00 Uhr an der Bürgerhalle. Abschluss der Wanderung 
ist gegen 16:30 Uhr im FVE-Heim „Bei Ben“.

Kirchl. Nachrichten vom 09.01.2025 – 16.01.2026
Gottesdienste: Sonntag, 11.01.2025
17.00 Uhr Segnungsgottesdienst
Die Kollekte ist bestimmt für die Arbeit der Diakonie Hessen

„Einige waren Nachbarn“ – 
Wanderausstellung in Eppertshausen zum

Shoagedenktag am 27. Januar 2026. Wie konnte der Holocaust 
geschehen? Ausstellung beleuchtet die Rolle von Nachbarn, Kollegen 
oder Mitbürgern der Opfer.
Ausstellungszeitraum: 24. Januar bis 14. Februar 2026
Offizielle Ausstellungseröffnung: 27. Januar 2026 um 19:30
Ort: Kleiner Saal der Bürgerhalle Eppertshausen, Waldstraße 19
Anmeldung für Führungen: soziales@eppertshausen.de
oder 06071/3009-40 bzw. 41

Inniger Aufruf – Wachsspenden für die Ukraine!
Eine warme Mahlzeit oder eine kleine Lichtquelle, die Trost spendet 
und auch noch die Hände erwärmt- und das in dieser nicht enden 
wollenden Kriegszeit in der Ukraine.
Helfen Sie uns wieder dabei und spenden übriggebliebene Wachsreste 
sowie leere saubere Dosen in der Größe von Mais- oder Erdnussdo-
sen zum Erstellen von „Büchsenlichtern“ für die tapferen Menschen in 
der Ukraine. Gesammelt wird im Ev. Gemeindebüro in Dieburg, Forst-
hausstr. 2, Abgaben sind zu den Öffnungszeiten möglich.

Singen in Gemeinschaft am Montag, dem 12. Januar 2026, 
10.30-11.45 Uhr

Jeweils am 2. Montag im Monat findet im ev. Gemeindehaus das 
Singen in Gemeinschaft mit Klavierpädagogin Gerda Stockinger statt. 
Anmeldung unter Tel. 06073-63631. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Das Singen ist für jeden geeignet, der schon immer mal singen wollte 
- es ist kein Chor. Es werden Tipps und Tricks gegeben, wie sich die 
Stimme verbessern und entfalten kann. Veranstalter ist das Projekt 55 
plus minus des Dekanates Vorderer Odenwald.
Bei jedem Treffen ist ein Teilnehmerbetrag von 3,00 Euro zu entrichten.

Gesangsgruppe “Melelani“ jeden 2.und 4. Mittwoch im Monat 
im evangelischen Gemeindehaus

Interessierte Sängerinnen und Sänger, mit geübter oder ungeübter 
Stimme, gerne auch mit Instrument, sind herzlich eingeladen, bei uns 
mitzusingen. Bei Fragen können Sie sich gerne an das Gemeindebüro 
wenden oder kommen Sie direkt zu einem der nächsten Probenter-
mine (14.01. / 28.01. / 11.02. / 25.02.) vorbei. Wir freuen uns auf Sie.
Termine: Sonntag, 11.01.2026
17.00 Uhr Segnungsgottesdienst
Montag, 12.01.2026
10.30-11.45 Singen in Gemeinschaft
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022
Ansprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
Dienstag, 13.01.2026
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
15.30-17.00 Uhr Konfistunde
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Mittwoch, 14.01.2026
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik II
19.30-20.30 Gesangsgruppe “Melelani“ im ev. Gemeindehaus
Freitag, 16.01.2026
16.00-18.00 Uhr Strick- & Häkelcafé “Komme was Wolle…“ im Ev. 
Gemeindehaus
Vorschau: Sonntag, 18.01.2026
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchkaffee
Montag, 19.01.2026
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022
Ansprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
Dienstag, 20.01.2026
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
15.30-17.00 Uhr Konfistunde
Mittwoch, 21.01.2026
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik II

Ev. Gemeindebüro Eppertshausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen:

Zur Kenntnisnahme: Das gemeinsame Gemeindebüro nur noch 
in der Frankfurter Str. 3 in 64807 Dieburg zu erreichen.
Sprechzeiten:	 Di. bis Fr. 10 - 12 Uhr
		  Montagnachmittag 16 - 18 Uhr
		  Donnerstagnachmittag 16 - 18 Uhr
Neu: Tel. 0 60 71 / 8 88 65
E-Mail: friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de
Internet-Auftritt: https://friedensgemeinde-eppertshausen.ekhn.de
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Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich an Pfarrer Johannes Opfermann Tel. 06071-
303886 oder Mail johannes.opfermann@ekhn.de
Seelsorge- und Hospizarbeit: Die Seelsorge- und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf schwierigen Wegen (Krankheitsbe-
suche, Begleitung am Ende des Lebens, Trauerarbeit oder auch nur 
für ein Gespräch). Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel Telefon 06071-612751
Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg: Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische Kirchengemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia Schuler, Tel. 0160-4755181.
Geburtstagsbesuche: Der Besuchsdienst überbringt die Glückwün-
sche persönlich, schriftlich oder telefonisch.

Newsletter Friedensgemeinde: Wollen Sie künftig unsere kirchlichen 
Nachrichten und Infos über unsere Veranstaltungen direkt per mail be-
kommen? Dann senden Sie bitte eine Mail mit dem Betreff „Newsletter Frie-
densgemeinde“ an: Friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de

Training alle Klassen: Mi. 18 Uhr – 20 Uhr	 So. 10 Uhr – 12 Uhr
Im neuen Jahr sind Trainingsstände und Gaststätte wieder ab Mitt-
woch, 14. Januar geöffnet. Danach Gastschützen bitte anmelden bei 
Oliver Grimm 0151- 548 446 17
Ergebnisse Rundenkämpfe
Luftpistole: Fränkisch Crumbach  945 Ringe -Münster 968  Ringe
Steffen Roth 332 / Markus Heckwolf 328 / Lars Arndt 308 Ringe
Termine Rundenkämpfe
Luftpistole: Freitag, 16.01.2026 20 Uhr Lengfeld – Münster 
Mittwoch, 21.01.2026  19.30 Uhr Münster – Spachbrücken
Luftgewehr: Montag, 12.01.2026  20 Uhr Wiebelsbach – Münster
Mittwoch, 21.01.2026  19.30 Uhr Münster – Reinheim 
Bogenschießen ab 14. Januar wieder in der Gersprenzhalle
Saal West /Eingang von hinten rechts / von vorne links 
Dienstag ab 16.15 bis 17.30 Uhr� Mittwoch ab 17.45 bis 18.45 Uhr
Schnupperschützen sind nach vorheriger Anmeldung willkommen. 
Ansprechperson: Sigrid Vollhardt 0177- 6635322
Der Neubau zum 25 Meter Stand geht zügig voran. Wir sind derzeit 
mit dem Dach beschäftigt. Auch hier gibt es immer viel zu tun, die 
Mitglieder können gerne unterstützen. Auch Menschen mit 2 linken 
Händen können ihren Einsatz erbringen. Rund um die Baustelle und 
das Schützengelände gibt es immer was zu tun. Die Pflichtarbeitsstun-
den können nach Absprache mit dem 1.  Vorsitzenden Heiko Vollhardt 
0177- 6635323 geleistet werden.

„Einige waren Nachbarn“ – 
Wanderausstellung in Eppertshausen zum 

Shoagedenktag am 27. Januar 2026
Wie konnte der Holocaust geschehen? Ausstellung beleuchtet die 
Rolle von Nachbarn, Kollegen oder Mitbürgern der Opfer.
Ausstellungszeitraum: 24. Januar bis 14. Februar 2026
Offizielle Ausstellungseröffnung: 27. Januar 2026 um 19:30
Ort: Kleiner Saal der Bürgerhalle Eppertshausen, Waldstraße 19
Anmeldung für Führungen: soziales@eppertshausen.de oder 
06071/3009-40 bzw. 41
Vom 24. Januar bis 14. Februar 2026 gastiert eine außergewöhnliche 
Wanderausstellung im kleinen Saal der Bürgerhalle Eppertshausen. 
Die Ausstellung „Einige waren Nachbarn: Täterschaft, Mitläufertum 
und Widerstand“ des United States Holocaust Memorial Museum stellt 
eine zentrale Frage: Wie war der Holocaust möglich? Die Schlüssel-
rolle Adolf Hitlers und anderer führender Nationalsozialisten ist unbe-
stritten. Aber ihre Taten hingen von der Mitwirkung zahlloser anderer 
Menschen ab. Bürgermeister, die Deportationslisten unterzeichneten. 
Nachbarn, die sich an jüdischem Eigentum bereicherten. Kollegen, 
die schwiegen, als ihre Mitarbeiter abgeholt wurden. Welche Rolle 
nahmen Nachbarn, Kollegen oder Mitbürger der Opfer ein? Warum 
beteiligten sich einige eifrig und aktiv an der Judenverfolgung, wäh-
rend andere schlicht und einfach still blieben oder Mitläufer waren? 
Warum entschlossen sich so wenige, den Opfern zu helfen? Die Aus-
stellung zeigt eindrücklich, wie sich überall in Deutschland und dem 
von Deutschland dominierten Europa Formen der Zusammenarbeit 
und Mittäterschaft entwickelten – in Regierungen, Behörden genauso 
wie in Nachbarschaften, Vereinen, Glaubensgemeinschaften oder 
Betrieben. Auch in Eppertshausen lebten jüdische Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, die Teil unserer Gemeinschaft waren, bevor sie ver-
folgt, vertrieben oder ermordet wurden. Diese lokale Dimension macht 
die Ausstellung für Eppertshausen besonders bedeutsam: Sie erinnert
daran, dass der Holocaust kein abstraktes historisches Ereignis war, 

sondern hier, vor unserer Haustür, in unseren Straßen geschah. Die 
Ausstellung untersucht die komplexen Motive hinter individuellem 
Handeln: Gleichgültigkeit, Antisemitismus, Karriereangst, Gruppen-
zwang oder die Aussicht auf materiellen Gewinn. Doch sie zeigt auch 
Hoffnung – Menschen, die Widerstand leisteten und uns daran erin-
nern, dass es selbst in dunkelsten Zeiten Alternativen zu Kollabora-
tion und Täterschaft gab. Der Fachbereich Soziales der Gemeinde 
Eppertshausen und die Beiden Kirchengemeinden bieten Führungen 
durch die Ausstellung an, die sich an alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger, Kirchengemeinden jeglicher Konfession sowie Schulklas-
sen richtet, die das Dritte Reich im Unterricht behandeln.
In Zeiten, in denen Demokratie und Menschenrechte erneut unter 
Druck geraten, ist diese Ausstellung aktueller denn je. Sie fordert uns 
auf hinzusehen, zu hinterfragen und Verantwortung zu übernehmen – 
als Nachbarn, als Mitbürger, als Menschen.
Die Wanderausstellung kann kostenfrei bei der Aktion Zivilcourage e.V. 
ausgeliehen werden und wurde vom United States Holocaust Memo-
rial Museum konzipiert.

Chor St. Sebastian lädt ein zur Winterwanderung
Der Eppertshäuser Chor St. Sebastian lädt wieder ein zur Winterwan-
derung, dieses Jahr am Sonntag, 18. Januar. Eingeladen sind neben 
den Aktiven auch alle inaktiven Vereinsmitglieder und Familienange-
hörigen sowie Freunde und Gönner des Chores. Die gemeinsame 
Wegstrecke beginnt am Haus Sebastian an der Katholischen Kirche 
um 15:30 Uhr und führt gemütlich über Feld und Flur zu einer Einkehr 
in Münster in der Gaststätte „Zum goldenen Barren“ auf dem Vereins-
gelände des TV 1898 in der Jahnstraße.
Nach Stärkung in geselliger Runde wird je nach Lust und Laune dann 
der Rückweg nach Eppertshausen angetreten werden. Aus organi-
satorischen Gründen wird für die Teilnahme um eine Voranmeldung 
gebeten beim Vorstandmitglied Christine Huther oder per E-Mail an 
chor_st_sebastian_ephn@magenta.de

Beim letzten Spieltag gab es dieses Ergebnis:
1. Thomas Ihrig 2250 Punkte		 2. Harald Kolb 2122 Punkte
3. Hartmut Sydlik 1957 Punkte	 4. Frank Mieth 1750 Punkte
5. Christa Staudter 1717 Punkte	 6. Christian Jütten 1704 Punkte
7. Sephan Klink 1675 Punkte		 8. Helmut Koch 1589 Punkte
Am kommenden Dienstag um 19 Uhr treffen wir uns wieder zu näch-
sten Runde Skat in der TAV Halle (Gaststätte Adebar).

Damengymnastik: Die erste Gymnastik im neuen Jahr ist am Don-
nerstag, den 08.01.2026 zur gewohnten Zeit.

Tel. 33505
06071

Inh. Christina Kreher



38.  Jahrgang	 Seite 4� Wochenblatt Eppertshausen KW 51/52
Silbenrätsel

A
us den Silben sind W

örter m
it 

den unten stehenden Bedeutun-
gen zu bilden.
a – ade – bar – ben – chen – con – 
dail – em

ul – er – er – fer – gas – 
guck – he – ho – ho – im

i – irr – ke – 
kes – ko – laeu – le – licht – loch – 
lon – lung – m

as – m
e – ny – on – 

on – rie – rot – sel – si – ta – tee – 
tel – ter – the – ti

D
ie ersten und dritten Buch-

staben – jew
eils von oben nach 

unten gelesen – ergeben ein 
Sprichw

ort.

1 
1„Spion“ in der Tür

2 
2em

porstrecken

3 
3A

nzeige der Verkehrsam
pel

4 
4flüssiges H

autpflegem
ittel

5 
5Koseform

 für Cornelia

6 
6G

astgew
erbe

7 
7Schauspielhaus

8 
8fehlgeleitete Postsendung

9 
9A

tem
schutzgerät

10 
10sieden, erhitzen

11 
11Ausspannung, Kräftigung

12 
12N

achahm
ung

13 
13Kochgefäß

14 
14Bildkapsel

15 
15Storch in der Fabel

Schachaufgabe

Sym
bol-R

ätsel

Kontrollstellung:

W
eiß: Kh2, D

f3, Tb7, 
Ld6, Lg2, Ba2, b2, d4, 
e5, f4, h4 (11)

Schw
arz: 

Ke6, 
D

b5, 
Tc2, Lf8, Se7, Bb6, b4, 
d5, f5, g6, h5 (11) 

Schw
arz m

achte hier 
den 

scheinbar 
nahe-

liegenden Zug Tc2xb2. 
W

ie kam
 W

eiß danach 
entscheidend 

in Vor-
teil?

Jedes 
Sym

bol steht 
für eine Zahl.

Plattenrätsel

1 N
achruf, 2 Provinz in N

orw
egen, 3 annehm

bar, leidlich, 4 A
nstän-

digkeit (Sport), 5 U
nsinn, G

eschw
ätz (ugs.)

Es sind achtbuchstabige W
örter zu bilden, die im

 Feld m
it dem

 Pfeil 
beginnen und im

 U
hrzeigersinn um

 das Zahlenfeld laufen. Jedes der 
W

örter hat m
it dem

 vorhergehenden zw
ei Buchstaben gem

einsam
.

Sudoku
A

uflösung aus der vorigen N
um

m
er

D
as D

iagram
m

 ist m
it den Zahlen 1 bis 

9 aufzufüllen. D
abei darf jede Zahl in 

jeder Zeile und jeder Spalte und in je-
dem

 3x3-Feld nur einm
al vorkom

m
en.

Rösselsprung:
Eine gute Rede hat einen guten 
A

nfang und ein gutes Ende – 
und 

beide 
sollten 

m
öglichst 

dicht beieinanderliegen.

W
abenrätsel:

1 Pim
ent, 2 A

ladin, 3 Stille, 4 Ta-
pete, 5 Kaftan, 6 M

arone, 7 A
ll-

rad, 8 ideell, 9 Parade, 10 For-
m

at, 
11 

Rokoko, 
12 

Lektor, 
13 Eistee, 14 Razzia, 15 ratsam

, 
16 Kim

ono, 17 Kuw
ait, 18 Sta-

tut, 19 Zusatz, 20 Turnus

Zahlenrätsel:
1 

Sucher, 
2 

G
ebiet, 

3 
luftig, 

4 W
eizen, 5 Schere, 6 D

oppel, 
7 Effekt, 8 feurig, 9 Visier, 10 so-
fort, 11 G

ondel, 12 Klient = H
it-

ze periode

Binoxxo:

Schw
edenrätsel:

3
9

9
6

1
3

5
4

8
3

2
7

4
5

8
1

6
4

2
8

9
7

4
7

8
3

6
4

6

X
X

O
O

X
O

O
X

O
X

O
X

O
X

X
O

X
O

X
X

O
X

O
O

X
O

X
O

X
O

O
X

O
X

O
X

X
O

X
O

O
X

X
O

O
X

O
X

X
O

O
X

O
X

X
O

O
O

X
O

X
O

X
X

87654321

a 
b

 
c 

d
 

e 
f 

g 
h

0093-2373_Schachfeld

1
2

3
4

5

svd
1

4
1

4
-1

6
3

 

 N EMILE MULCH

LEIERN RUMAENE

 HONORAR UNGAR

 CHINA IHRE R 

SAAT G   KLIFF

 R A       P I

 DOM      DAME

  T      TAPIR

TILL      R T 

 MALAGA MERLIN

CASA IMME HIGH

 L SIEG DRAGEE

LAMA TOGO FALZ

 S V  D M     

beson-
ders
heraus-
gehoben

R
aum

-
tonver-
fahren
(K

urzw
.)

grober
Sand

B
ienen-

nam
e in

e. K
in-

derbuch

Saug-
strö-
m

ung

K
reuz-

spinne
bei „B

ie-
ne M

aja“

W
ind-

jacke
m

it
K

apuze

B
allspiel

zu P
ferd

sehr
feucht,
triefend

B
e-

drängnis
Farbe

veraltet:
ständig

H
och-

sprung-
gerät

Schoko-
laden-
getränk

B
ezeich-

nung,
B

e-
nennung

R
öst-

brot-
scheibe

H
aupt-

stadt
Japans

Stärke
schm

aler
D

urch-
lass

schau-
kelnde
B

e-
w

egung

Ver-
ordnung

natürl.
H

aar-
färbe-
m

ittel

einen
B

aum
absägen

Ehrer-
bietung,
A

chtung

N
ordost-

europäer,
B

alte

G
ebets-

schluss-
w

ort

A
usruf

der
Verw

un-
derung

brit.
M

ünze

Bew
egung

zur M
usik

Stadt u.
Fluss in
Tsche-
chien

A
usruf

des
Ekels

W
itw

e
von John
Lennon
(Yoko)

Ein-
künfte

P
ost-

w
ert-

zeichen

scharfe
K

ante

gleich-
gültig
(das ist
m

ir ...)

dreistim
-

m
iges

G
esang-

stück

G
eheim

-
dienst-
m

it-
arbeiter

B
oots-

w
ett-

kam
pf

Q
ualität

Schw
er-

m
etall

ägypt.
Tem

pel-
anlage:
... Sim

bel

seem
än-

nisch:
Schiffs-
tau

Esskas-
tanien

ein
erw

ach-
sener
M

ensch

W
echsel-

tierchen

M
utter

(K
ose-

nam
e)

s
vd

1
4

1
4

-1
6

4

®

A
u

flö
su

n
g

 au
s K

W
 50/2025



Wochenblatt Eppertshausen KW 51/52	 Seite 5� 38.  Jahrgang

Vereinsnachrichten und Anzeigen unter
eppertshausen@

druckerei-reichert.de

Weihnachtsmarkt:
Dekorationsartikel-Verkauf für den guten Zweck

Beim diesjährigen Weihnachtsmarkt verkaufte die Kolpingfamilie, 
wieder mit sehr großem Erfolg, Dekorationsartikel, die in der Produk-
tionsschule Holz des „gelben Hauses“ in Offenbach gefertigt wurden. 
Die handgefertigten Sterne, Tannenbäumchen, Adventskränze, Ster-
nenpuzzle, der Christbaumschmuck und die Gewissheit, dass hier 
etwas Gutes getan wird, kam bei sehr vielen Besuchern sehr gut an.

Allen die uns durch Ihren Kauf unterstützt haben, vielen herzlichen 
Dank. Die kompletten Einnahmen gehen zu 100% an die Produktions-
schule.

Winterwanderung
Am Sonntag, den 25.01.2026, findet unsere diesjährige Winterwande-
rung statt. Wir starten um 11.00 Uhr am Kolpingheim und wandern 
in unsere Nachbargemeinde Münster. Dort kehren wir gegen 13.00 
Uhr zum gemeinsamen Mittagessen im Restaurant El Cuervo ein. 
Für Nichtwanderer stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung, um 
beim gemütlichen Beisammensein teilzunehmen. Gestärkt treten wir 
dann den Rückweg an. Den Abschluss nehmen wir bei einer Tasse 
Kaffee und einem Stück Kuchen im Pfarrgarten ein. Damit wir genü-
gend Plätze zum Essen reservieren können, meldet Euch bitte bis 
Samstag 17.01.2026 direkt bei Astrid Vieth an, Mobilnr.0177-3721333 
oder per mail an astrid.vieth@kolping-eppertshausen.de
Herzliche Einladung an Alle! Teilnehmer müssen kein Mitglied in der 
Kolpingsfamilie Eppertshausen sein!

Darmstadt-Dieburg. Mit Sirenen statt Sektgläsern begann für viele Ein-
satzkräfte im Landkreis Darmstadt-Dieburg das neue Jahr. Während 
zahlreiche Menschen den Jahreswechsel feierten, arbeiteten Feuer-
wehren und Rettungsdienste nahezu pausenlos. Zwischen Dienstag-
abend, 18 Uhr, und Mittwochmorgen, 8 Uhr, gingen bei der Zentralen 
Leitstelle in Dieburg insgesamt 191 Notrufe und Hilfeersuchen ein. 
Um das erhöhte Einsatzaufkommen bewältigen zu können, war die 
Leitstelle personell verstärkt worden. Besonders die ehrenamtlichen 
Feuerwehren waren in dieser Nacht gefragt. Zu 28 Einsätzen rückten 
die Kräfte im Kreisgebiet aus, überwiegend wegen kleinerer Brände. 
Brennende Mülltonnen, Feuerwerksreste sowie Feuermeldungen in 
oder an Wohnhäusern bestimmten das Geschehen. Trotz der Vielzahl 
an Einsätzen blieb es glücklicherweise ohne Verletzte. Neben den 
Bränden wurden die Einsatzkräfte auch zu Hilfeleistungen sowie medi-
zinischen Notfällen oder Verkehrsunfälle gerufen.
Bereits in den Morgenstunden des Silvestertages hatte ein größerer 
Brand in einem Gewerbebetrieb in Bickenbach die Feuerwehren im 
südlichen Kreisgebiet stark beansprucht. In der eigentlichen Silvester-
nacht konnten jedoch größere Sachschäden vermieden werden. Die 
Ursachen der Brände sowie mögliche Schadenshöhen sind derzeit 
Gegenstand polizeilicher Ermittlungen.
Im Einsatz waren Feuerwehren aus zahlreichen Kommunen des Land-
kreises, darunter Babenhausen, Bickenbach, Dieburg, Griesheim, 
Groß-Umstadt, Messel, Mühltal, Münster, Ober-Ramstadt, Pfungstadt, 
Reinheim, Roßdorf, Seeheim-Jugenheim und Weiterstadt.
Auch der Rettungsdienst war in der Silvesternacht stark gefordert. 

Vorsorglich war die Zahl der eingesetzten Rettungsmittel gegenüber 
einer regulären Mittwochnacht erhöht worden. Dennoch wurden die 
Rettungskräfte im genannten Zeitraum zu 97 Einsätzen alarmiert. Ein 
deutlicher Anstieg im Vergleich zu den Vorjahren.
Landrat Klaus Peter Schellhaas sprach den Einsatzkräften seinen aus-
drücklichen Dank aus. „Mein Dank und meine Anerkennung gelten 
allen ehrenamtlichen Einsatzkräften, den Mitarbeitenden des Ret-
tungsdienstes sowie den Hilfsorganisationen. Sie haben auch in dieser 
arbeitsintensiven Nacht mit großem Engagement und hoher Profes-
sionalität für die Sicherheit der Menschen im Landkreis gesorgt“, 
betonte Schellhaas. Auch Kreisbrandinspektor Matthias Maurer-Hardt 
zog eine positive Bilanz: „Die Silvesternacht war für unsere Feuerweh-
ren arbeitsintensiv, aber insgesamt beherrschbar. Entscheidend war 
das schnelle und koordinierte Vorgehen der Einsatzkräfte, durch das 
größere Schäden und Personenschäden vermieden werden konnten.“
Ein Blick auf die Jahreszahlen unterstreicht die dauerhafte Belastung 
der Hilfsorganisationen. Im Jahr 2025 wurden die rund 2.600 ehren-
amtlichen Feuerwehrmänner und Feuerwehrfrauen in den 72 Einsatz-
abteilungen der 23 Kreiskommunen zu 2.621 Einsätzen alarmiert. Der 
Rettungsdienst mit seinen elf Rettungswachen und vier Notarztstand-
orten bewältigte im selben Zeitraum 54.944 Einsätze. In der Zentralen 
Leitstelle des Landkreises gingen insgesamt 189.272 Anrufe ein – im 
Schnitt mehr als 500 pro Tag.
Der Jahreswechsel zeigt damit einmal mehr, wie unverzichtbar das 
Engagement der vielen haupt- und ehrenamtlichen Einsatzkräfte für 
die Sicherheit im Landkreis Darmstadt-Dieburg ist.

Asklepiosstraße 1, 63500 Seligenstadt

KLINIK SELIGENSTADT

IH

RE KLINIK

K
O

M

P E T E N T & N
A

H

20.JAN
2026
18.00 Uhr

Referent: Oberarzt Yousef Abutayeh, zertifizierter Fußchirurg
Eine Veranstaltung der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
Chefarzt (komm.) Dr. med. Ramin Sadighi
Veranstaltungsort: Hotel BalthazarS,  
Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 59, 63500 Seligenstadt
Wir freuen uns über Ihr Interesse

AKTUELLE FUSS- 
CHIRURGIE IM FOKUS
Zwischen Ästhetik und Alltagstauglichkeit  –  
wann der operative Eingriff wirklich Sinn macht

Thema des Abends:

Viele Einsätze in der Silvesternacht: 
Feuerwehren und Rettungsdienste stark gefordert

Landkreis Darmstadt-Dieburg
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Die Einsatzabteilung trifft sich am Donnerstag, 08.01.2026 um 19:00 
Uhr zur nächsten Übung.
Die Kinderfeuerwehr (Schulkinder von 6 bis 9 Jahren) trifft sich alle 
14 Tage montags von 16:45 – 17:45 Uhr. Während der Weihnachtsfe-
rien findet keine Kinderfeuerwehr statt.
Die Jugendfeuerwehr trifft sich montags von 18:00 Uhr – 20:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Mitmachen können Jugendliche von 10-17 Jahren. 
In den Weihnachtsferien findet keine Jugendfeuerwehr statt, die näch-
ste Übungsstunde ist am Montag, 12.01.2026. 
Die Freiwillige Feuerwehr Eppertshausen lädt zur Winterwanderung 
2026 ein, die dieses Mal am Freitag, 16.01.2026 stattfinden wird. Treff-
punkt ist um 17:00 Uhr am Feuerwehrhaus in Eppertshausen. Von dort 
geht es zu Fuß mit einem Zwischenstopp am Sportzentrum zum Hof 
Pritsch, wo der Abend mit frischen Speisen vom Grill sowie warmen 
und kalten Getränken in gemütlicher Runde ausklingen soll. 
Eingeladen sind natürlich alle Vereinsmitglieder mit Partnerperson 
und Kindern. Die Anmeldung sendet Ihr bitte bis zum 09.01.2026 an 
achim.joha@feuerwehr-eppertshausen.de – bitte mit der Anzahl der 
Personen, die Ihr zu der Winterwanderung 2026 anmelden wollt. Die 
Freiwillige Feuerwehr Eppertshausen 1898 e.V. freut sich auf Eure Teil-
nahme.

�

TTC Eppertshausen 1954 e.V

Hinrundenrückblick
Die erste Mannschaft des TTC überwintert auf dem 7. Tabellenplatz in 
der Bezirksklasse. Geprägt war die erste Halbrunde von Verletzungen 
und kurzfristigen Ausfällen, sodass insgesamt 10 Einsätze von Ersatz-
spielern nötig waren. Die Mannschaft richtet ein großes Dankeschön 
an alle eingesetzten Spieler. Lediglich Mannschaftsführer Jan Wich 
bestritt alle neun Spiele und belegt mit einer beachtlichen Bilanz von 
11:7 im vorderen Paarkreuz den 8. Platz in der Gesamtrangliste. Auch 
Stefan Fisch spielte eine starke Runde und erreicht eine Bilanz von 
10:4. Die Mannschaft wird komplettiert mit Pele Aydin 6:8 und Jens 
Dony 3:3. Im letzten Saisonspiel holte die Mannschaft einen wich-
tigen Sieg gegen den 1. TTC Darmstadt, wodurch man in der Tabelle 
nochmals vorrückte und den Abstand zu den Abstiegsplätzen auf drei 
Punkte vergrößerte.
Die zweite Mannschaft steht am Ende der Hinrunde auf dem 7. Tabel-

lenplatz in der Bezirksklasse. 
Durch einen Sieg am letzten 
Spieltag kletterte die Mann-
schaft von den Abstiegsplätzen 
und hofft auch in der Rückrunde 
genügend Punkte zu sammeln, 
um den Klassenerhalt zu schaf-
fen. Die beste Bilanz der Mann-
schaft spielte Andreas Hock 
mit 9:7. Der Dauerbrenner der 
Mannschaft ist Mario Müller, der 
jede Begegnung spielte. In 18 
Einzeln konnte er sechs Siege 
einfahren und musste 12-mal seinen Gegnern zum Sieg gratulieren. 
Darüber hinaus kam Daniel Elhs auf eine Bilanz von 6:10 und Lukas 
Schade auf 3:9. Die Ersatzspieler Fabio Sopp (4:0) und Patrick Bour-
hofer (2:4) unterstützten die Mannschaft, wenn sie gebraucht wurden. 
Die Zweite beendet das Kalenderjahr 2025 mit 6:12 Punkten bei einem 
Spielverhältnis von 37:53.
Die erste Damenmannschaft steht nach der Meisterschaft in der 
Bezirksliga im Mittelfeld der Tabelle in der Bezirksoberliga. Nach drei 
Siegen, vier Unentschieden und zwei Niederlagen steht die Mann-
schaft auf dem 5. Tabellenplatz. Mannschaftsführerin Anne Mann 
machte alle Spiele und spielte eine ausgeglichene Bilanz mit 9:9. Die 
beste Blanz in der Mannschaft spielte Tanja Schade. Sie musste sich 
in 16 Einzeln lediglich einmal geschlagen geben, sodass sie die Hin-
runde als siebtbeste Spielerin der Klasse mit 15:1 beendet. Ella Berker 
spielte im vorderen Paarkreuz ebenfalls eine sehenswerte Bilanz von 
8:6. Die Mannschaft wird komplettiert durch Michaela Gahler 2:11, 
Annegret Gregor 0:7 und Corinne Schwinn 0:2.
In der Kreisliga belegt die dritte Mannschaft zum Jahresende den 
5.  Tabellenplatz mit 10:8 Punkten. Bester Spieler der Mannschaft war 
Fabio Sopp, der eine starke Bilanz von 11:5 erreichte und damit einen 
maßgeblichen Anteil am positiven Ausgang der Hinrunde seiner Mann-
schaft hatte. Auch Fabian Thiel zeigte starke Leistungen und beendet 
das Jahr mit 7:5. Das vordere Paarkreuz um Christoph Maschke (7:11) 
und Mannschaftsführer Patrick Bourhofer (5:7) spielte ebenfalls eine 
gute Halbserie. Im Doppel waren Fabian Thiel und Fabio Sopp unbe-
siegbar und gewannen alle ihre vier Doppel. Ein großes Dankeschön 
geht an die Ersatzspieler Julian Schledt (1:5) und Justus Reinecke 
(5:3), die stets eingesprungen sind, wenn Spieler aus der Mannschaft 
nicht zur Verfügung standen.

Parkinson Selbsthilfegruppe 
Groß-Umstadt und Umland

Unser nächstes Treffen  am Samstag, den 10. Januar 2026 muss leider 
ausfallen wegen Krankheit. Wir treffen uns wieder am Samstag, den 
14. Februar 2026 im DRK Heim in Kleestadt zur Fastnachtsfeier auf ein 
Gläschen Sekt.

WÜRFELCLUB ALFA HALA
F.V.E. 1920

Die „Alfa Halas“ feiern ihren Jahresabschluss
Höhepunkt des Jahres ist für die Wür-
felgemeinschaft innerhalb des FVE stets 
die Abschlussfeier, verbunden mit der 
Siegerehrung und Kürung des „Wür-
fel-Königs 2025“. Die beiden Spartenlei-
ter Werner Schultheis und Dieter Gruber 
konnten alle 14 Würfelfreunde begrüßen, 
führten durch das Programm, berichte-
ten über Zahlen und Daten, gaben einige 
Anekdoten während des Jahres zum 
Besten und übergaben später auch die 
Preise an die Sieger. Zur Einstimmung 
verwöhnte Vereinswirt Ben die Alfas mit 
einem vorzüglichen Festessen. Die Stim-
mung war prächtig. Dann war es soweit. 
Nach 46 Spieltagen konnte der Jahressie-
ger „Fuzzi“ Emil den Wanderpokal unter 
dem Jubel seiner Mitstreiter in Empfang 
nehmen. Natürlich erhielten auch die 
Nächstplatzierten einen Preis, meist in 
flüssiger Form. Nach ein paar geselligen 
Stunden wurde der Abend schließlich, 
wie konnte es anders sein, mit einer Wür-
felrunde beendet. Bereits am 8. Januar 
2026 beginnt bereits die nächste Saison 
und die Jagd auf den Titel. Die Vorfreude 
ist groß.
Weitere Platzierungen in der Jahres-
wertung:
2. Platz: „Porzeler“ Jürgen		  3. Platz: „Titsch“ Hans

4. Platz: „Wäscher“ Werner		  5. Platz: „Bosse“ Hans
6. Platz: „Heino“ Hubert		  7. Platz: „Doodegräwer“ Sepp
8. Platz: „Kugelblitz“ August		  9. Platz: „Cosmos“ Herbert
10. Platz: „Beedleheemer“ Hasan	 11. Platz: „Mia-san-mia“ Dieter
12. Platz: „Krollekopp“ Alfred		 13. Platz: „Fipser“ Reinhard
14. Platz; „Mariechen“ Klaus

Die „Alfa Halas“ bei der Abschlussfeier. Mittendrin der Sieger „Fuzzi“ 
Emil mit dem Pokal.� Foto: Würfelgemeinschaft „Alfa Hala“

FRAU DANNA 
SUCHT UND KAUFT
Zinn aller Art, Porzellan, 

Kristallglas, Puppen, 
Handtaschen.

TEL: 069-34875842
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Sportpause in den Weihnachtsferien
Die Sportangebote in der Sporthalle entfallen bis 16.01.2026 wegen 
Hallenschließung.
Handball
Minis (2017-2018)
Donnerstags 16:00 - 17:30 Münster Gersprenzhalle
Minis (ab 2016)
Dienstags 16:00 - 17:30 Urberach Halle Urberach
Männliche und weibliche E-Jugend (2015)
Dienstags  17:45-19:15 Münster Gersprenzhalle
Männliche und weibliche E-Jugend (2016)
Donnerstags 17:30-19:00 Urberach Halle Urberach
männliche D1 Jugend (2013 und 2014)
Dienstags 17:30 - 19:00 Urberach Halle Urberach
weibliche D- und C-Jugend (2012-2014)
Dienstags 17:30-19:00 Urberach Halle Urberach
Donnerstags 17:45-19:15 Münster Gersprenzhalle
Die Ballschule findet aufgrund von Übungsleitermangel derzeit nicht 
statt. Bei Fragen dazu bitte an Jugend@hsg-emu.de schreiben.
Weitere Infos zu unseren Mannschaften, den Trainingszeiten und zum 
Thema Probetraining gibt es unter Jugend@hsg-emu.de oder unter 
015141828910 - „Handball aktiviert Abwehrkräfte!“
Turnen/Gymnastik/Tanz
Eltern-Kind-Turnen in der Bürgerhalle
Mittwochs 15.00 - 16.00 Uhr Gruppe 1
Mittwochs 16.00 - 17.00 Uhr Gruppe 2
Kinderturnen 3 - 4 Jahre in der Bürgerhalle
Mittwochs 17.00 - 17.45 Uhr
Wettkampfgruppen Mädchen und Jungen, JugendturnerInnen, 
TurnerInnen: Bei Interesse wenden Sie sich gerne an die Abteilungs-
leitung: turnen@tav-eppertshausen.de.
Damengymnastik 60+
Dienstags 16.15 - 17.15 Uhr in der Bürgerhalle.
Seniorengymnastik mit Sitzmöglichkeit
Dienstags 15.00 - 16.00 Uhr in der Bürgerhalle. 
Informationen zu den weiteren Kinder-Tanz- und -Turngruppen können 
unter turnen@tav-eppertshausen.de erfragt werden.
Leichtathletik
Walking 
Donnerstags um 18.30 Uhr ab Geschwister-Scholl-Str. 8. Die Strecke 
beträgt 5 km. Bei Regen entfällt das Training.
Geschäftsstelle, Hüttenstr. 2, direkt hinter dem Bahnübergang Diens-
tags von 17 bis 19 Uhr geöffnet.

Seniorentreffen:
Das erste Seniorentreffen im neuen Jahr findet am heutigen Donners-
tag, den 8. Januar, im Indian Tandoori Haus in der Kurt-Schumacher 
Str. 34 statt. Alle sind, wie immer. sehr herzlich eingeladen.
Seniorenheim Bethesda:
Wie bereits bekannt, singt der Männerchor am kommenden Samstag, 
den 10. Januar, im Seniorenheim „Bethesda“ in Harpertshausen. Treff-
punkt der Sänger ist um 14.45 Uhr auf dem Parkplatz an der Bürger-
halle. Wir bilden Fahrgemeinschaften und fahren zusammen in das 
Seniorenheim. 
Chorproben:
Die nächsten turnusmäßigen Chorproben finden am kommenden 
Montag, den 12. Januar, wie folgt statt: 19.00 Uhr -Ensemble Musica-, 
20.00 Uhr: -Männerchor-. Der Vorstand bittet um vollzähliges und 
pünktliches Erscheinen.  

Die Seniorenhilfe lädt wieder zum Spielenachmittag ein
Am Donnerstag den 15.01.2026 um 15:00 Uhr findet unser nächster 
Spielenachmittag im Seniorenwohnhaus Willy-Brandt-Str. 6-8 statt.
Wir laden dazu alle recht herzlich ein, die Freude am Spielen und 
geselligen Zusammensein haben. Frau Wagner freut sich über viele 
Besucher/innen und eine rege Beteiligung.

Der Settchesball 2026 wird galaktisch! 
Am 15. Februar 2026 ist es endlich wieder soweit: Die Bürgerhalle 
öffnet ihre Türen für alle Fastnachtsbegeisterten beim Settchesball in 
Eppertshausen! 
Unter dem diesjährigen Motto „Sterne, All und Settchesball“ berei-
ten sich die 37 Settchen bereits seit Oktober auf ihre beiden Auftritte 
(gegen 21 und 0 Uhr) vor. 
Es gibt einige Neuerungen in diesem Jahr, auf die ihr euch freuen 
könnt, unter anderem darf nun schon um 18:11 Uhr getanzt und 
gefeiert werden - natürlich trotzdem bis in die frühen Morgenstun-
den!  Dafür sorgen die Lieblingsband und DJ Vim (bekannt von Planet 
Radio). Auch in der Halle selbst wird die ein oder andere Änderung 
sichtbar sein, also kommt vorbei und seht selbst! 
Tickts gibt‘s wie immer online auf www.settchesball.de bei allen Sett-
chen oder im Geschäftshaus Sperl in Eppertshausen. 

Landkreis Darmstadt-Dieburg

Elektrogeräte: Kostenfreie Entsorgung 
bleibt, Abholung entfällt

Darmstadt-Dieburg. Elektroaltgeräte: Die Entsorgung von Elektroalt-
geräten im Landkreis Darmstadt-Dieburg ist auch weiterhin kostenfrei 
möglich, allerdings unter veränderten Rahmenbedingungen. Die bis-
herige Abholung aus privaten Haushalten wurde eingestellt, um einen 
weiteren Anstieg der Müllgebühren zu vermeiden. Für Bürgerinnen 
und Bürger bedeutet das mehr Eigenverantwortung, zugleich bleibt 
jedoch ein flächendeckendes Netz an Rückgabemöglichkeiten erhal-
ten.

Keine Haustürabholung mehr ab dem 1. Januar 2026
Elektroaltgeräte aus privaten Haushalten können weiterhin kostenlos 
an zahlreichen kommunalen Sammelstellen sowie über den Handel 
zurückgegeben werden. Unabhängig vom Wohnort im Landkreis 
besteht die Möglichkeit, alte Elektrogeräte bei der AZUR GmbH in 
Mühltal, an den Wertstoffhöfen in Weiterstadt und Groß-Umstadt/
Semd sowie bei ausgewählten kommunalen Bauhöfen abzugeben. 
Eine stets aktuelle Übersicht über alle Annahmestellen stellt der 
Zweckverband Abfall- und Wertstoffeinsammlung auf seiner Website 
(https://www.zaw-online.de/) zur Verfügung. Zu beachten sind aller-
dings einige Besonderheiten bei der Annahme bestimmter Geräte-
arten. So werden sogenannte Wärmeüberträger wie Kühlschränke, 
Gefriertruhen, Klimageräte oder Ölradiatoren ausschließlich am Wert-
stoffhof Weiterstadt angenommen. Module von Photovoltaikanlagen 
können hingegen nur am Wertstoffhof Groß-Umstadt/Semd abgege-
ben werden.

Rückgabe von Elektrogeräten auch im Handel möglich
Neben den kommunalen Sammelstellen spielt auch der Handel eine 
zentrale Rolle bei der Rücknahme von Elektroaltgeräten. Gesetzlich 
ist er zur kostenlosen Annahme verpflichtet. Kleine Geräte mit einer 
Kantenlänge von bis zu 25 Zentimetern, etwa Handys, Toaster oder 
Fernbedienungen, müssen von größeren Elektrofachmärkten ebenso 
zurückgenommen werden wie von Supermärkten oder Discountern, 
sofern sie regelmäßig Elektrogeräte verkaufen. Diese Rückgabe 
ist unabhängig davon möglich, wo das Gerät ursprünglich gekauft 
wurde, und erfordert keinen Neukauf. Bei größeren Elektroaltgeräten 
wie Waschmaschinen, Fernsehern oder Druckern greift die Rücknah-
mepflicht beim Kauf eines gleichartigen neuen Geräts. Diese Rege-
lungen gelten ausdrücklich auch für den Versand- und Onlinehandel.

AZUR hat den Fokus auf Nachhaltigkeit
und Ressourcenschonung 

Die bei den Wertstoffhöfen und Bauhöfen gesammelten Elektroalt-
geräte werden anschließend an die kreiseigene AZUR GmbH weiter-
geleitet. Als zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb übernimmt sie die 
fachgerechte und umweltfreundliche Sortierung und Zerlegung des 
Elektroschrotts. Wo immer es möglich ist, werden Geräte repariert, 
aufbereitet und einer Wiederverwendung zugeführt, um Ressourcen 
zu schonen. Darüber hinaus erfüllt die AZUR GmbH eine wichtige sozi-
ale Funktion. Sie bietet Beschäftigungs- und Qualifizierungsangebote 
für Langzeitarbeitslose sowie in kleinerem Umfang für Menschen mit 
Behinderungen an und unterstützt damit aktiv deren Integration in den 
Arbeitsmarkt. Einsatzmöglichkeiten bestehen unter anderem in den 
Bereichen Sortierung, Zerlegung, Reparatur, Verwaltung und Verkauf.
Für die Annahme von Elektroaltgeräten gelten ab dem 2. Januar 
wieder die regulären Öffnungszeiten der AZUR GmbH: montags bis 
freitags von 7.30 bis 16 Uhr sowie samstags von 9 bis 13 Uhr.
Unterm Strich bleibt festzuhalten: Auch ohne die Abholung an der 
Haustür ist die kostenfreie und umweltgerechte Entsorgung von Elek-
troaltgeräten im Landkreis Darmstadt-Dieburg weiterhin gesichert. 
Klare Annahmestellen, verbindliche Rücknahmepflichten des Handels 
und die fachkundige Verwertung durch die AZUR GmbH sorgen dafür, 
dass ausrangierte Elektrogeräte verantwortungsvoll entsorgt und 
sinnvoll weiterverwertet werden können.
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	 	 Druckerei und Verlag
	 	 Ostring 9a, 63762 Großostheim-Ringheim
	 	 Telefon 06026/60006-0, www.druckerei-reichert.de

Wir haben Betriebsferien vom 22.12.2022 bis 
einschließlich 14.01.2023. Ab dem 16.01.2023 sind 

wir wieder für Sie da.

Wir haben Betriebsferien
vom 22.12.2025 bis einschließlich 09.01.2026.
Ab dem 12.01.2026 sind wir wieder für Sie da.

Wir haben Betriebsferien vom 22.12.2022 bis 
einschließlich 14.01.2023. Ab dem 16.01.2023 sind 

wir wieder für Sie da.

www.fliesen-haus.de
fliesenhaus@t-online.de

Am Mühlacker 17 - 64839 Münster
Tel. 06071 / 31215 - Fax 612410

geschlossen.


